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Ein Zuhause für Menschen mit 
psychischen Beeinträchtigungen
Sozialpsychiatrische Wohn- und Betreuungsangebote 

Willkommen sein, dazu gehören
Orte für Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen 

Die Hephata Sozialpsychiatrie bewährt sich seit über 25 
Jahren in der individuellen Begleitung von Menschen mit 
psychischen Beeinträchtigungen. Unsere Wohnangebote 
liegen in den Mittelzentren Treysa und Fritzlar im nord-
hessischen Schwalm-Eder-Kreis. Wir bieten stationäre 
Wohnplätze und intensiv betreute ambulante Wohnfor-
men an. Zudem gibt es individuelle Angebote, die helfen, 
den Alltag zu strukturieren.

Verschiedene Wohnformen - selbstverständlich mittendrin

Die Wohngruppe Stadtmitte in Treysa  fügt sich nahtlos 
in das Umfeld der Hauptgeschäftsstraße ein. In unmit-
telbarer Nähe befi nden sich Cafes und Geschäfte. Der 
IC-Bahnhof (Hauptverbindung: Frankfurt-Kassel) ist in 
fünf Minuten zu Fuß zu erreichen. Weitere Wohnangebote 
liegen in naturnahen Wohngebieten. 

Die Wohnangebote in Fritzlar liegen zentral, fußläufi g 
wenige Minuten von Marktplatz und Dom entfernt. Der 
Busbahnhof ist ebenfalls fußläufi g zu erreichen.

Die Standorte bieten individuelle Wohnmöglichkeiten. 
Sie sind selbstverständlich mittendrin und ermöglichen 
so unmittelbar die Teilhabe am Leben in der Gesellschaft.

„Öff ne dich!“
Hephata bedeutet „Öff ne dich!“. Diese Worte von Jesus 
aus der biblischen Heilungsgeschichte (Markus 7, 32-35) 
sind Leitlinie des diakonischen Handelns der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Hephata setzt sich für Menschen 
mit körperlichen, geistigen, seelischen und psychischen 
Behinderungen sowie für Menschen in schwierigen 
Lebenslagen ein. Das diakonische Unternehmen gibt es 
seit mehr als 110 Jahren in der Rechtsform eines gemein-
nützigen Vereins. Die Sozialpsychiatrie ist innerhalb 
Hephatas dem Geschäftsbereich Soziale Rehabilitation 
zugeordnet.

Wenn Sie mehr über unsere Angebote und unsere Arbeits-
weise wissen möchten: Rufen Sie uns an!
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Hephata Diakonie
Soziale Rehabilitation
Sozialpsychiatrie im Schwalm-Eder-Kreis

Treysa: 
Gudrun Sommer-Werner
Bahnhofstraße 21
34613 Schwalmstadt-Treysa
Tel. 06691 7101812
Fax 06691 7101819
gudrun.sommer-werner@
hephata.de 

Fritzlar: 
Elke Ziepprecht
Steinweg 9
34560 Fritzlar
Tel. 05622 916737
Fax 05622 916773
elke.ziepprecht@
hephata.de



Sich selbst einrichten  
im stationären Bereich
Der Wohnraum, ein individueller Rückzugsort: Ob im 
Wohnheim, im  Appartement oder in den stationären 
Außenwohnungen  in der Stadt – wir stellen Möbel zur 
Verfügung. Eigene Einrichtungsgegenstände können mit-
gebracht werden. In vielen Einzelzimmern und Apparte-
ments stehen ein Telefonanschluss sowie ein eigenes Bad 
zur Verfügung. Zusätzlich gibt es Gemeinschaftsräume 
und Gärten. Ein fließender Wechsel vom stationären in 
das intensiv betreute Wohnen ist möglich, unter Um- 
ständen wird dafür nicht einmal ein Umzug erforderlich.  

Betreutes Wohnen „intensiv“  
im ambulanten Bereich 
Unsere Assistenz können Sie an 7 Tagen der Woche über 
24 Stunden abrufen. Unabhängig vom Bedarf an Assistenz 
leben Sie in eigenen Wohnungen oder in Wohngemein-
schaften.  Unser Ziel ist es, Ihnen ein größtmögliches Maß 
an Selbstbestimmung und gesellschaftlicher Teilhabe zu 
ermöglichen. In Krisen stehen wir Ihnen auch mit einem 
Nachtdienst zur Verfügung. Ebenso können wir bei Bedarf 
kurzfristig ein „Notfallzimmer“ anbieten.

Professionelle Assistenz erhalten
Unsere pädagogische Begleitung stellt sich auf die Bedürf-
nisse jedes Einzelnen ein und versucht, jeweils einen   
ganz persönlichen Weg zu finden. Jedem Klient steht eine  
pädagogische Fachkraft als fester Ansprech- und Bezugs-
partner zur Seite – miteinander werden die Rehabilita- 
tionsschritte und Ziele geplant, umgesetzt und reflektiert. 

Wir bieten Assistenz im stationären Wohnen, im Betreuten 
Wohnen „intensiv“ und in der Tagesgestaltung. Insbeson-
dere gehören zu unseren Leistungen

•	Sozialpsychiatrische Beratung und Assistenz unter 
anderem in den Bereichen alltägliche Lebensführung, 
Gestaltung sozialer Beziehungen, Förderung und  
Stabilisierung von Gesundheit

•	Bildungsangebote

•	Aktivierende Einzel- und Gruppengespräche 

•	Beteiligung durch Einrichtungsbeirat

•	Skillsgruppe / DBT

•	Ausrichtung von jahreszeitlichen Festen

•	Integration in das kulturelle und gesellschaftliche 
Leben der Stadt

•	Kooperation mit Angehörigen, gesetzlichen Betreuern 
und weiteren am Rehabilitationsprozess beteiligten 
Personen

•	Psychoseseminar

•	Enge Vernetzung mit Ärzten, Kliniken, Therapeuten

•	Vermittlung in Beschäftigung und Arbeit, zum Beispiel 
in unsere Werkstätten für psychisch beeinträchtigte 
Menschen

•	Krisenintervention

•	Nachtbereitschaft

Am Leben teilnehmen,  
den Tagen Struktur geben
Gesellschaftliche Vielfalt – jeder findet seinen Platz. Jeder 
Mensch verfügt über seine individuelle Lebenswelt. Daran 
orientiert suchen wir gemeinsam Wege, aktiv am gesell-
schaftlichen Leben teilzunehmen. Individuelle Freizeitan-
gebote und Urlaube ergänzen das alltägliche Angebot. 

Die eigenen Ressourcen finden, erkennen und fördern: In 
unterschiedlichen Bereichen ist es gemeinsam möglich, 
sich zu orientieren, sich auszuprobieren und individuelle 
Perspektiven zu entwickeln. Hier können Sie mitmachen:

•	Hauswirtschaftsgruppe

•	Gartengruppe

•	Kreativgruppe

•	Individuelle Einzelangebote

•	Exkursionen und Ausflüge

Den ersten Schritt tun
Wir stehen Ihnen gern zur Seite. Wenn Sie sich für unser 
Angebot interessieren: Rufen Sie an und besuchen Sie uns! 
Gerne können Sie nach einem Kennenlerngespräch auch 
einen Termin zum Probewohnen vereinbaren. Im Rahmen 
des Persönlichen Budgets können Sie auch Einzelleistun-
gen in Anspruch nehmen.


